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Coronavirus 

Helvetic Airways holt Schweizerinnen 

und Schweizer von den Kanarischen 

Inseln nach Hause 
 

Im Auftrag des Eidgenössischen Departements für auswärtige 

Angelegenheiten in Bern ermöglicht die Fluggesellschaft mehr als 

200 blockierten Schweizer Reisenden, die auf der spanischen 

Inselgruppe festsitzen, in den nächsten Stunden die Rückreise in die 

Schweiz. 
 

Die gemeinsam vom Bund und Helvetic Airways organisierte Aktion erfolgt auf offizielle Anfrage 

des Eidgenössischen Departements für auswärtige Angelegenheiten (EDA). Es handelt sich um 

weitere Flüge im Rahmen der umfassendsten Rückholungsaktion in der Geschichte des EDA. 

Insgesamt können am Mittwoch und Donnerstag etwa 200 Reisende, die sich auf den 

Kanarischen Inseln vor der Nordwestküste Afrikas aufhalten, in die Schweiz repatriiert werden. 

 

Der erste Flug ist am Mittwochmorgen am Flughafen Zürich abgehoben. Die Helvetic Airways 

Maschine wird einen ersten Stopp in Las Palmas einlegen und vor der Rückkehr nach Zürich in 

Fuerteventura landen. Die Ankunft in Zürich ist für Mittwochabend geplant. «Zusammen mit der 

gesamten Crew sind wir sehr stolz darauf, Teil dieser Mission zu sein und einen Beitrag dazu 

zu leisten, unsere Landsleute sicher in die Schweiz zu bringen», erklärte der für den Einsatz 

zuständige Kapitän Peter Stähli kurz vor dem Start.  

 

Ein zweiter Flug findet morgen Donnerstag, 9. April 2020, statt. Das vom EDA gecharterte 

Flugzeug von Helvetic Airways, das die Inseln Teneriffa und Lanzarote anfliegt, wird Morgen 

Vormittag am Flughafen Zürich abheben. Die Rückkehr nach Zürich mit rund 100 Passagieren 

an Bord ist für Donnerstagabend vorgesehen. Die etwa zehn aufgebotenen Crew-Mitglieder im 

Cockpit und in der Kabine haben sich freiwillig für diesen Spezialeinsatz zur Verfügung gestellt.  

 

Die Rückführungsflüge finden mit den Embraer-Maschinen E190-E2 der neuesten Generation 

statt, die 110 Fluggäste über eine Strecke von fast 5300 Kilometern befördern können. Trotz 

des derzeitigen Betriebsunterbruchs hält Helvetic Airways drei Flugzeuge für Rückführungsflüge 

und Sonderaufträge in Bereitschaft. Vier weitere Maschinen können innert 24 Stunden in 

Betrieb gesetzt werden. 
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Helvetic Airways bietet von ihrem Drehkreuz am Flughafen Zürich Kurz- und Mittelstreckenflüge an. Die 

Fluggesellschaft nutzt ihre Flotte nicht nur für Linienflüge, sondern auch für Charter und Wet-Leases, bei 

denen das Flugzeug samt Besatzung vermietet wird. Acht Maschinen des Typs Embraer E190-E1 und 

E2 von Helvetic Airways werden derzeit im Rahmen eines langfristigen Wet-Lease-Vertrags für Swiss 

International Air Lines genutzt.  

 

Helvetic Airways beschäftigt 450 Mitarbeitende. Das Unternehmen verfügt darüber hinaus über einen 

eigenen Wartungshangar am Flughafen Zürich, dem Geschäftssitz des Unternehmens.  

 

Seit 2008 arbeitet Helvetic Airways eng mit der in Kloten ansässigen Horizon Swiss Flight Academy AG 

(www.horizon-sfa.ch) zusammen. Beide Unternehmen gehören zur Gruppe Helvetic Airways, deren Sitz 

sich in Freienbach (SZ) befindet. 
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